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Diese Gerate-Dokumentation ist Bestandteil
des Gerates und muss bei Verkauf oder
Weitergabe des Gerates mit ausgeliefert
werden.

Das Gerat ist ausschlief3lich flr den Einsatz in
Dentallabors und vergleichbaren Einrichtungen
in Forschung, Gewerbe und Ausbildungsstat-
ten bestimmt. Nur ausgebildete Dental-Fach-
krafte dirfen das Gerat bedienen oder miissen
Aufsicht fihren, wenn Auszubildende / Andere
das Gerat bedienen.

Die Betriebsanleitung muss gelesen und ver-
standen werden, bevor das Gerat in Betrieb
genommen wird. Dies betrifft besonders die
Sicherheitshinweise. Bei Schaden, die durch
Nichtbeachtung der Betriebsanleitung verur-
sacht werden, erlischt der Garantieanspruch.
Auch fir Folgeschaden, die daraus resultieren,
Ubernehmen wir keine Haftung.

Verwendete Symbole

Dieses Symbol markiert sehr

A wichtige Angaben. Bei Nichtbe-
achtung sind Personenschaden
maglich.

85635 BA-de/06
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Allgemeine Hinweise

Bedeutung der Betriebsanleitung

Die vorliegende Betriebsanleitung umfasst

samtliche Informationen, die nach Malgabe der

geltenden Vorschriften fir ein gefahrloses Betreiben

des hier beschriebenen Gerates erforderlich sind.

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil des Gerates.

Daher ist diese Betriebsanleitung

e immer, also bis zur Entsorgung des Gerates,
griffbereit in der Nahe des Gerats aufzubewah-
ren und

*  bei Verkauf, Verdufierung oder Verleih des
Geréates weiterzugeben.

Wenden Sie sich unbedingt an den Hersteller, wenn

Sie etwas aus der Betriebsanleitung nicht eindeutig
verstehen.

So erreichen Sie uns

Wir sind dankbar fir jede Art von Anregung und
Kritik von Ihrer Seite und bitten Sie um entspre-
chende Mitteilungen. Das hilft uns die Betriebsan-
leitung noch anwenderfreundlicher zu gestalten und
auf Ihre Wiinsche und Erfordernisse einzugehen.

Zielgruppe

Diese Dokumentation richtet sich an alle Personen,
die mit dem Gerat arbeiten oder die Wartungsar-
beiten durchfiihren, die in dieser Dokumentation
beschriebenen sind.

BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG

Wilhelm-Herbst-Str. 1

28359 Bremen « Germany

Tel. +49 421 2028-0

Service-Hotline Tel.: +49 421 2028-270
www.bego.com

© Copyright by BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG
Die Betriebsanleitung ist urheberrechtlich geschutzt. Alle Rechte bleiben vorbehalten.
Vervielfaltigungen — auch auszugsweise — bedurfen der ausdricklichen Genehmigung durch BEGO Bremer

Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG!
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Konventionen

In dieser Betriebsanleitung sind Hinweise auf
Restgefahren, wichtige Anwendertipps und
Handlungsanweisungen mit den folgenden
Symbolen und Signalwértern gekennzeichnet.

Gewahrleistung und Haftung

Grundsatzlich gelten unsere ,Allgemeinen

Verkaufs- und Lieferbedingungen®. Diese stehen

dem Betreiber spatestens seit Vertragsabschluss

zur Verfligung.

Gewahrleistungs- und Haftungsansprtiche bei

Personen- und Sachschaden sind ausgeschlossen,

wenn sie auf eine oder mehrere der folgenden

Ursachen zuriickzufiihren sind:

*  Nicht bestimmungsgemafle Verwendung des
Gerates

* Unsachgemales Montieren, in Betrieb neh-
men, Bedienen und Warten des Gerates

»  Betreiben des Gerates bei defekten
Sicherheitseinrichtungen oder nicht ordnungs-

A GEFAHR

Dieser Hinweis kennzeichnet
Gefahren, die schwere gesundheit-
liche Schaden nach sich ziehen oder
zum Tode fiihren kénnen, falls der
betreffende Gefahrenhinweis nicht
oder nicht ausreichend beachtet
wurde.

Dieser Hinweis kennzeichnet
Gefahren, die gesundheitliche
Schaden oder erheblichen
Sachschaden verursachen kénnen,
falls der betreffende Warnhinweis
nicht oder nicht ausreichend beachtet
wurde.

A VORSICHT

Dieser Hinweis kennzeichnet
ausschlieRlich die Gefahr mdglicher
Sach- und Umweltschaden.

Mit diesem Symbol sind Anwendertipps und
besonders nitzliche Informationen gekenn-
zeichnet. Sie helfen lhnen alle Funktionen Ihres
Gerats optimal zu nutzen.

Aufeinander folgende Aktionen werden in
fortlaufend nummerierten Abséatzen beschrieben.
Diesem Pfeil folgen Querverweise.

gemald angebrachten oder nicht funktionsfahi-
gen Sicherheits- und Schutzvorrichtungen

* Nichtbeachten der Hinweise in der Betriebsan-
leitung bezuglich Transport, Lagerung, Monta-
ge, Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung des
Gerates

«  Eigenméachtige bauliche Veranderungen an
dem Gerat

+  Mangelhafte Uberwachung von Geréteteilen,
die einem Verschleil3 unterliegen

*  Unsachgemaf durchgefiihrte Reparaturen

»  Katastrophenfalle durch Fremdkorpereinwir-
kung und hoéhere Gewalt.

85635 BA-de/06
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Sicherheitshinweise

Die Vollentsalzungspatrone entsalzt Leitungs-
wasser flur den Dampfreiniger Triton SLA. Jede
andere Benutzung gilt als nicht bestimmungs-
gemald. Fur daraus entstehende Schaden haften wir
nicht.

Allgemeine Sicherheitshinweise

Einsatzort. Das Gerat ist ausschlieRlich fiir den
Einsatz in Dentallabors und vergleichbaren Einrich-
tungen in Forschung, Gewerbe und Ausbildungs-
statten konzipiert.

Das Gerat nur auf ausreichend stabiler Flache
aufstellen.

Das Geréat nur in trockenen Rdumen verwenden.

Betreiber und Bedienpersonal. Nur ausge-
bildete Dental-Fachkrafte durfen das Geréat
bedienen oder mussen Aufsicht fiihren, wenn
Auszubildende / Andere das Gerat bedienen.

Fur das Dentallabor vorgeschriebene Schutz-
kleidung verwenden und Verhaltensregeln
einhalten.

Das Gerat darf nur von Mitarbeitern bedient werden,
die den Inhalt dieser Betriebsanleitung kennen und
befolgen.

Die Betriebsanleitung muss beim Betrieb des
Gerates leicht zuganglich sein. Neben dieser
Betriebsanleitung sind die nationalen Bestim-
mungen zur Unfallverhutung zu beachten.

Umgang mit dem Gerat. Anderungen am Gerat
dirfen nicht erfolgen.

Schilder und Aufkleber stets in gut lesbarem
Zustand halten. Sie durfen nicht entfernt werden.

Die Sicherheitshinweise sind zu befolgen, um
Schaden an Personen oder am Gerat auszu-
schlieen. Fir Schaden durch Nichtbeachtung der
Sicherheitshinweise haften wir nicht.

Das Gerat und die Zuleitungen regelmafig auf
Beschadigungen prufen. Das Gerat darf nicht
betrieben werden, wenn es Mangel aufweist, durch
die Beschaftigte oder Dritte gefahrdet werden
kdénnen.

Die Zuleitungen vor Hitze, Ol und scharfen Kanten
schutzen. Die Zuleitungen dirfen nicht benutzt
werden, um das Gerat zu tragen oder um den
Netzstecker zu ziehen.

Reparaturen. Generell dirfen Reparaturen nur
durch den BEGO-Kundendienst oder von diesem
autorisierte Personen durchgefiihrt werden.

Es dirfen nur Ersatz- und Verschleil3teile von
BEGO verwendet werden.

Wartung und Pflege. Das Gerét ist fiir eine
Betriebsdauer von 10 Jahren ab Herstelldatum
entwickelt. Fir Schaden aus dem Betrieb nach
dieser Zeit wird keine Haftung Gbernommen.

Vor jeder Pflege, Reinigung oder Wartung das Gerat
ausschalten und den Netzstecker ziehen.

Zum Reinigen nur trockene oder leicht feuchte
Tacher verwenden. Gerat nicht mit Wasser
abspritzen oder in Wasser tauchen.

Besondere Sicherheitshinweise zu diesem Gerat

Gerat steht unter Druck!

Das Gehause der Vollentsalzungspa-
trone steht unter Druck. Vor dem
Offnen vom Wasserdruck entlasten.

* Der Fuhler des Wasserstop-Ventils kann bei
Undichtigkeit die Wasserzufuhr abschalten.

» Eine gesonderte Entsorgung des Einsatzes
bzw. des Durox ist nicht erforderlich.
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Geratebeschreibung

Vollentsalzungspatrone

Die Vollentsalzungspatrone enthalt einen Einsatz
mit einem lonenaustauscher-Harz. Dieses entzieht
dem durchflieBenden Leitungswasser samtliche
Salze, besonders die Hartebildner Kalzium und
Magnesium. Das Harz kann nur eine bestimmte
Menge Salz aufnehmen. Ist die Kapazitat erschopft,
ist der Einsatz der Vollentsalzungspatrone gegen
einen neuen zu ersetzen.

Der Einsatz kann entleert und gereinigt werden. Ein
erneutes Fullen mit Durox Austauschharz ist einfach
moglich.

Lieferumfang und Zubehor

Lieferumfang

Vollentsalzungspatrone.............c.cc......... REF 37600

mit:

*  Montagewinkel

*  Begestigungsmaterial

* 2 lonentauscher-Einséatze
* RingschlUssel

*  Betriebsanleitung

Zubehor

REF
Durox Austausch-Einwegharz, 6 Liter........... 52121
Einsatz der Vollentsalzungspatrone mit Dichtring:
1 StUCK (NEU) v 12260
1 Stlck (Austausch) .........evvvveveeeiiiiiiiiiins 12260 T
2 StUCK (NEU) .eeeeiiiiiieee it 37602
2 Stuck (Austausch) .........ccccoevvevciiiiiienee. 37602 T
RINGSChIUSSEl .....ooveiiiiiiiiiiie 11044

85635 BA-de/06
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Technische Daten

HONE .o, 625 mm
Breite. ... 200 mm
TiEfe tiee e 150 mm
Notwendiger Einbauraum ................. mind. 660 mm
Wasseranschluss..........cocevveeeeeveennnnnn. 3/4%, 4...6 bar

(0,4-0,6 MPa)
Installation

Zulaufende Wassertemperatur............... max. 30 °C
Max. Durchflussmenge ............... 120 I/h (bei 4 bar)
Kapazitat ....... 250 | bei 100 mg/l Gesamtsalzgehalt

(Wasserhartegrad 3)

1. Vollentsalzungspatrone in der Nahe des
Dampfreinigers senkrecht befestigen. Dazu fur
die Dlbel Locher @ 8 mm entsprechend der
Bohrungen im Montagewinkel anzeichnen und
bohren. Das Gehause bendtigt unten eine
Bodenfreiheit von mindestens 30 mm, damit
es zum Wechseln des Einsatzes gedffnet wer-
den kann.

2. Die Vollentsalzungspatrone mit beiliegenden
Schrauben befestigen.

3. Rohwasser-Schlauch von der Wasserleitung
her am Eintrittsstutzen befestigen. Dichtung
einlegen! Der Wasserleitungsdruck muf zwi-
schen 4 und 6 bar liegen.

4. Reinwasser-Schlauch zum Dampfreiniger an
den Austrittsstutzen mit Dichtung befestigen.

5. Wasserstop-Ventil, Filter und Leitfahigkeits-
MeRstrecke entsprechend der Betriebsanwei-
sung des Dampfreinigers anschlief3en.

6. Reinwasser-Schlauch am Dampfreiniger
abnehmen und in einen Eimer halten.

7. Wasserhahn 6ffnen und so die Vollentsal-
zungspatrone flllen. 2 bis 3 Liter Wasser in
den Eimer durchflieen lassen. Erst dann
Reinwasser-Schlauch wieder am Gerat
anschliel3en.

Betrieb

Wasserhahn offnen.

2. Dampfreiniger einschalten. Die Dampfreiniger
werden dann automatisch mit entsalztem Was-
ser geflllt.

3. Leuchtet die Signallampe ,uS* am Dampfreini-
ger, so ist die Kapazitat der Vollentsalzungspa-
trone erschopft. Der Einsatz ist
auszuwechseln.

4. Nach Ende der Arbeitzeit Dampfreiniger aus-
schalten und Wasserhahn schlieBen.
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Pflege und Wartung

Gerat steht unter Druck!
A » Das Gehause der Vollentsalzungs-
patrone steht unter Druck. Vor dem

Offnen vom Wasserdruck entlas-
ten.

» Dampfreiniger ausschalten und
drucklos werden lassen!

Einsatz der Vollentsalzungspatrone austauschen

1.
2.

Wasserhahn (1) schlieRen.

Schlauch (2) abschrauben und Wasser ablau-
fen lassen.

Gehéuse (3) abschrauben (Ringschlissel
benutzen).

Einsatz (4) auswechseln.
Lage der beiden Dichtringe tiberpriifen.

1 Einsatz (NeU) ...oovvvvveeeeiiiiiiiiis REF 12260
2 Einsatze (NeU) .......cccvvvveviiiinnnenn. REF 37602

Gehause (5) festschrauben (Ringschlissel
benutzen).

Wasserhahn (6) 6ffnen, 2-3 Liter durchflieRen
lassen, Wasserhahn schliefden.

Schlauch festschrauben (7).

85635 BA-de/06
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Einsatz neu befiillen

Falls gewinscht, kénnen die Einsatze auch mit

2 // [e) Durox selbst beflllt werden:

\ \ Durox Austausch-Einwegharz, 6 Liter........... 52121
(& // 1 1. Nieten (1) herausziehen.

o C

2. Boden (2) abnehmen.

Harz wie Kunstharz entsorgen.

3. Einsatz unter flieRendem Wasser gut sdubern.

4. Durox Austauschharz (ca. 2,3 1) einflillen und
auf einem Ruttler verdichten. Durox bis ca.
5 mm unter die Nietenlocher nachfiillen.

A VORSICHT

— Sachschéden!
A Es existieren verschiedene Boden

(siehe Abb.). Um Schaden beim
Einbau der Einsatze zu vermeiden,
die Boden nicht vertauschen!

)

LI

Boden mit Nieten befestigen.

6. Dichtring einlegen (siehe “Einsatz der
Vollentsalzungspatrone austauschen”, Seite 8)
und Einsatz staubgeschutzt lagern.

Storungsbeseitigung

» Das Gehause muf’ senkrecht montiert werden, <  Auf richtige Lage aller Dichtungen achten.

nicht hinlegen (— Seite 7). - Der DurchfluR ist durch eine Blende auf 120 I/h
* |st die Kapazitat der Vollentsalzungspatrone begrenzt.
erschopft, schalten die Dampfreiniger die Was-

Gelegentlich Filter im Reinwasser-Schlauch
serzufuhr ab. Einsatz wechseln (— Seite 8).

reinigen.
«  Zwischen Reinwasser-Ausgang und Dampfrei-
niger keine Metall-Rohrleitungen verwenden.
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Schilder und Aufkleber

10

BEGO Bremer Goldschidgerei
With. Herbst GribH & Co. KG (7 Bﬁm
Withelm-Herbst-Str. 1

. 28359 Bremen - Germany
Manufartus {E
Caution Consult instructions for use
BHUMAHKE! CrHoTpy AHCTRYKUMM 110 TIPHMSHEHNI0

VOLLENTSALZUNGSPATRONE

{1 piece / 1 wryxa)

37600
Made in W
Germany 0813

ge | TlarpoH Ans AeMHePanu3auny Bolbl
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This unit documentation is part of the unit
and must be enclosed when selling or
passing on the unit.

*  The unit has been designed solely for use in
dental laboratories and comparable establish-
ments for research, commercial and training
purposes. The unit must only be operated by
dental professionals, or they must provide
supervision if trainees or other persons operate
the unit.

*  The operating instructions must be read and
understood before the device is used. This par-
ticularly applies to the Safety information. The
warranty is void in cases of damage which is
caused by non-observance of the operating
instructions. We will also not accept liability for
any resulting consequential damages.

Symbols used

This symbol indicates very important
A information. Failure to comply with it

may result in personal injury.

85635 BA-en/06
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General Information

Importance of the operating Instructions

These operating instructions cover all the infor-
mation that is necessary according to the relevant
regulations for the safe operation of the device
described herein.

The operating instructions are a part of the machine.
The operating instructions should therefore

* always be kept at hand near the device until the
device is disposed of,

* and should be passed on with the device when
it is purchased, sold, or lent.

Contact the manufacturer if you do not understand
something in the operating instructions.

Contact information

We welcome any suggestions or criticism. Please
feel free to notify us. Your effort will help us make the
operating instructions more user-friendly and
respond more effectively to your wishes and needs.

Target group

This document is directed toward everyone who
works with this device or performs service tasks that
are described in this document.

BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG

Wilhelm-Herbst-Str. 1

28359 Bremen « Germany

Phone: +49 421 2028-0

Service-Hotline Phone: +49 421 2028-270
www.bego.com

© Copyright by BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG
This user guide is protected by copyright. All rights reserved.
No part of this document may be reproduced without the express written permission of BEGO Bremer

Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG!

13



Bl Englisch - Full demineralisation cartridge

Conventions

These operating instructions contain references to
residual hazards, important user tips and handling
instructions that are identified with the following
symbols and words.

Warranty and Liability

Our general terms and conditions of sale and
delivery apply. These are made available to the
customer on completion of the contract, at the latest.
Warranty and liability claims in the event of physical
injury or damage to property are invalid if they are
caused by one or more of the following:

*  Improper use of the device

* Improper installation, putting into operation,
operating and maintenance of the device;

»  Operating the device with safety and protective
facilities that are defective, improperly installed
or inoperative

*  Failure to heed the information in this manual
concerning the transport, storage, installation,
putting into operation, operation and service
and maintenance of this device;

. Unauthorized structural modifications to this
device;

14

A DANGER

This reference identifies hazards that
can cause serious bodily injury or
death if the relevant hazard instruc-
tions are not followed or not followed

properly.

This reference identifies hazards that
can cause bodily injury or property
damage if the relevant hazard instruc-
tions are not followed or not followed

properly.

A ATTENTION

This reference identifies only those
hazards that are potential damaging
to property and the environment.

NOTE

This symbol identifies user tips and particularly
useful information. It helps you optimally exploit
all the functions of your machine.

Sequential actions are described in sequentially
numbered paragraphs.
Cross-references are identified with this symbol.

* Inadequate monitoring/checking of parts of the
device that are subject to wear;

* Improperly performed repairs;

.

Catastrophes caused by alien elements or
force majeure.

85635 BA-en/06
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Safety Instructions

The full demineralisation cartridge removes salts
from tap water for the Triton SLA steam cleaner. Any
other use is considered to be improper. We shall not
be liable for any damage resulting from improper
use.

General Safety Instructions

Place of use - The unit has been designed solely
for use in dental laboratories and comparable estab-
lishments for research, commercial and training
purposes.

The unit may only be installed on an adequately
stable surface.

The unit must only be used in dry rooms.

Operator and operating personnel - The unit
must only be operated by dental professionals, or
they must provide supervision if trainees or other
persons operate the unit.

Wear the protective clothing prescribed for use in
dental laboratories and observe the rules of
conduct.

The unit may only be operated by staff members
who are familiar with and follow the instructions of
this operating manual.

The operating manual must be easily accessible
when the machine is operated. Observe the national
accident prevention regulations in addition to this
operating manual.

Handling the machine - Modifications of the
machine are not permitted.

The safety instructions must be followed in order to
prevent personal injury and damage to the machine.
We shall not be liable for damage due to failure to
comply with the safety instructions.

Always keep signs and stickers such that they are
easy to read. They must not be removed.

Check the machine and leads for damage regularly.
The machine must not be operated if it has any
defects that may result in risks for the employees or
third persons.

Protect the leads against heat, oil and sharp edges.
The leads must not be used to carry the machine or
to pull out the mains plug.

Repair work - Repairs may be carried out solely
by BEGO customer service or by persons
authorised by BEGO customer service.

Only BEGO replacement and wearing parts may be
used.

Care and maintenance. The unit has been
designed for a service life of 10 years from the date
of manufacture. No liability is accepted for damages
arising from operation of the unit after this period.

Switch off the machine and pull out the mains plug
before performing any care, cleaning or mainte-
nance work.

Only use dry or slightly moist cloths for cleaning. Do

not spray the machine with water or immerse it in
water.

Special safety instructions regarding this machine

Unit is under pressure!

The casing of the cartridge is
pressurized. Relieve water pressure
on it before opening.

* The sensor of the waterstop valve may switch
the water supply off in the event of a leak.

« ltis not necessary to dispose of the insert or the
Durox separately.

15
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Unit description

Full demineralisation cartridge

The full demineralisation cartridge contains an insert
with an ion-exchanger resin. This removes all of the
salts from the tap water flowing through, particularly
the calcium and magnesium that cause hardness.
The resin can only absorb a certain amount of salt.
Once its capacity is exhausted the cartridge's insert
is to be replaced with a new one.

The insert can be emptied, cleaned and refilled with
Durox replacement resin quite simply.

Scope of delivery and Accessories

Scope of delivery

Full demineralisation cartridge

with:

16

Mounting angle

Fixings

2 lon-exchanger inserts
Ring spanner
Operating instructions

REF 37600

Accessories
REF
Durox non-reusable ion-exchanger resin, 6 | 52121

Insert for full demineralisation cartridge
with seal ring:

1 pieCe (NEW)..cooi it 12260
1 piece (recycled) ......cccooviiieiiiiiiiieee e 12260 T
2 PIECES (NEW) .ottt 37602
2 piece (recycled).......cccuvvviiiiiiiiiiiiiiiieenn. 37602 T
RiNG Spanner ... 11044

85635 BA-en/06
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Technical Data

Height.....ee s 625 mm
WIdEh .o 200 mm
Depth ..o 150 mm
Minimum installation height required .......... 660 mm
Water supply ....ccovvvvieeeiis 3/4% 4...6 bar

(0.4-0.6 MPa)
Installation

Maximum temperature of water supply .......... 30°C
Maximum flow rate ........................ 120 I/h (at 4 bar)
Capacity ...... 250 | at a total salt content of 100 mg/I

(Water hardness 3)

1. Mount full demineralisation cartridge vertically
in the vicinity of the steam cleaner after mark-
ing and drilling 8 mm diameter holes for the
plugs, using the holes in the mounting angle as
a template. The casing must have a minimum
distance to the ground of at least 30 mm to
enable it to be opened to change the insert.

2. Mount the cartridge with the screws provided.

3. Connect the hose from the supply of untreated
tap water to the inlet. Do not forget to fit seal!
The pressure of the tap water must be
between 4 and 6 bar.

4. Connect soft water hose leading to the steam
cleaner to the outlet using a seal.

5. Connect waterstop valve, filter and conductivity
meter section in accordance with the operating
instructions for the cleaner.

6. Remove softened water hose from the steam
cleaner and hold in a bucket.

7. Turn the tap on to fill the cardridge. Allow 2 to
3 litres of water to flow into the bucket before
reconnecting the softened water hose to the
unit.

Operation

Turn tap on.

2. Switch on steam cleaner. The steam cleaners
are then automatically filled with softened
water.

3.  When the "uS" indicator lamp on the steam
cleaner comes on the capacity of the cartridge
is exhausted and the insert must be changed.

4. Once work is complete switch steam cleaner
off and turn tap off.

17
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Service and Maintenance

f Unit is under pressure!
surized. Relieve water pressure on

The casing of the cartridge is pres-

it before opening.

Switch steam cleaner off and allow
pressure to drop to zero!

Replacing the full demineralisation cartridge insert

18

1. Turn tap (1) off.
2. Unscrew hose (2) and allow water to drain.
3. Unscrew casing (3) using ring spanner.

4. Replace insert (4).
Ensure the seals are correctly positioned.

TInsert (NeW) ....evveeeeveieeeeeiiiiicis REF 12260
2 Inserts (NeW) .....ocovvvveeveeiiiiieenen, REF 37602

5. Screw casing (5) on again tightly using ring
spanner.

6. Turn tap (6) on, allow 2 or 3 litres of water to
flow through, turn tap off.

7. Screw hose (7) on tightly.

85635 BA-en/06
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Refilling the insert

You can also fill the inserts with Durox yourself if you

2 P o) want to:
\(& > Durox non-reusable ion-exchanger resin, 6 | 52121

S Z1 — 1 1. Pull rivets (1) out.

2. Remove bottom section (2).

Dispose of spent resin in the same way as
synthetic resin.

3.  Wash insert thoroughly under running water.

Pour in about 2.3 litres of Durox replacement
resin and compact by placing on a vibrator. Fill
in Durox up to about 5 mm below the rivet-
holes.

A ATTENTION

— Property damage!
A There are different bottoms (see
figure). To avoid damage when

installing the inserts, do not inter-
change the bottoms!

)

LI

5. Refit bottom section with rivets.

6. Fit seal ring (see “Replacing the full demineral-
isation cartridge insert”, page 18) and store
insert so that it is protected from dust until
used.

Elimination of malfunctions

85635 BA-en/06

*  The casing must be mounted vertically, donot <  Check that all seals are in the correct position.

justlay it down (— page 17). «  The flow is restricted to 120 I/h by an orifice.

*  Once the capacity of the cartridge is exhausted,
the steam cleaners switch the water supply off.
Change insert (— page 18).

»  Filter in the softened water hose may need to
be cleaned.

* Do not use any metal pipes between softened
water outlet and steam cleaner.

19
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Signs, labels and stickers

20

BEGO Bremer Goldschidgerei
With. Herbst GribH & Co. KG (7 Bﬁm
Withelm-Herbst-Str. 1

" 28359 Bremen » Germany
Manufartus
Caution Consult instructions for use
BHUMAHKE! CrHoTpy AHCTRYKUMM 110 TIPHMSHEHNI0
VOLLENTSALZUNGSPATRONE
{1 piece / 1 wryxa)
Pemi lisation ¢ idge / TlarpoH A5 AeMMHEPaNM3aUMK BOab
37600
Made in WA

Germany 0813
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La présente documentation fait partie
intégrante de I'appareil et doit étre livrée
avec l'appareil en cas de vente ou de
cession.

* L'appareil ne doit étre utilisé que dans des labo-
ratoires dentaires et emplacements compa-
rables dans la recherche, dans le secteur
industriel et dans les centres de formation. Uni-
quement du personnel dentaire qualifié est
autorisé a utiliser I'appareil ou a effectuer la sur-
veillance lorsque des personnes en formation
ou autres utilisent I'appareil.

* Le mode d'emploi doit étre lu et compris avant
de mettre en service l'appareil. Cette remarque
concerne tout particulierement les consignes
de sécurité. Tout dommage résultant d'un non-
respect du présent mode d'emploi a pour effet
d'annuler la garantie. Dans ce cas, nous décli-
nons aussi toute responsabilité pour les dom-
mages conseécutifs !

*  Symboles utilisés

Ce symbole signale des indications
A tres importantes. Le non-respect de

ces indications peut causer des

dommages aux personnes.

85635 BA-fr/06
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Remarques générales

Importance du manuel de service

Le présent manuel de service comprend toutes les

informations nécessaires conformément aux regles

en vigueur pour une utilisation sans danger de

I'appareil décrit ici.

Le manuel de service fait partie intégrante de

I'appareil. Ce manuel de service doit donc

* toujours, c'est-a-dire jusqu'a I'élimination de
|'appareil, étre conservé a portée de main a
proximité de l'appareil et doit étre remis

* encas de vente, de cession ou de prét de
I'appareil.

Consultez impérativement le fabricant si vous ne

comprenez pas clairement quelque chose.

Pour nous joindre

Nous sommes reconnaissant pour toute suggestion
et critique de votre part et nous vous prions de nous
les communiquer. Cela nous aide a concevoir le
manuel de service de maniére encore plus convi-
viale et de tenir compte de vos souhaits et besoins.

Cible

Cette documentation s'adresse a toutes les
personnes qui travaillent avec I'appareil ou réalisent
les interventions de maintenance décrites dans
cette documentation.

BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG

Wilhelm-Herbst-Str. 1

28359 Bremen « Germany

Tél. +49 421 2028-0

Service-Hotline Tél.: +49 421 2028-270
www.bego.com

© Copyright by BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG
Ce manuel de service est protégé par un copyright. Tout droit réservé.
Les copies méme partielles sont interdites sans I'autorisation expresse de BEGO Bremer Goldschlagerei

Wilh. Herbst GmbH & Co!
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Conventions

Dans ce manuel de service, des consignes
concernant les risques résiduels, des astuces
importantes pour l'utilisateur et des instructions sont
mises en exergue par les mots de signalisation
suivants.

Garantie et responsabilité

Nos "conditions générales de vente et de livraison"
sont toujours valables. Elles sont a la disposition de
I'exploitant au plus tard a la conclusion du contrat.

Les droits en garantie et responsabilité en cas de
dommages corporels ou matériels sont exclus s'ils
se rapportent a une ou plusieurs des causes
suivantes :

« utilisation interdite de l'appareil,

* montage, mise en service, manoeuvre et main-
tenance de I'appareil incorrects,

» utilisation de I'appareil quand les dispositifs de
sécurité sont défectueux ou montés de maniere
non conforme ou si les équipements de sécuri-
té et de protection ne sont pas en état de fonc-
tionnement,

24

A DANGER

Cette remarque signale les dangers
qui peuvent entrainer des dommages
sanitaires graves ou méme la mort si
I'avertissement de danger n'est pas
ou insuffisamment respecté.

Cette remarque signale les dangers
qui peuvent causer des dommages
sanitaires ou des dommages
matériels considérables si I'avertis-
sement correspondant n'est pas ou
insuffisamment respecté.

A ATTENTION

Cette remarque signale exclusi-
vement le risque de dommages
matériels et de pollution de I'environ-
nement.

REMARQUE

Ce symbole signale les astuces d'utilisation et les
informations particulierement utiles. Elles vous
permettent d'utiliser de maniére optimale toutes
les fonctions de votre appareil.

Les actions successives sont décrites dans des
paragraphes numérotés a la suite.
Des renvois suivent cette fléche.

* non-respect des consignes figurant dans ce
manuel de service au sujet du transport, du
stockage, du montage, de la mise en service,
de l'utilisation et de la maintenance de I'appa-
reil,

*  modifications constructives arbitraires de
I'appareil,

*  observation insuffisante des piéces de I'appa-
reil soumises a l'usure,

* réparations réalisées de maniére incorrecte,

» catastrophes dues a l'action d'un corps étran-
ger ou aux forces majeures.

85635 BA-fr/06
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Consignes de sécurité

La cartouche de déminéralisation totale déminé-
ralise 'eau du robinet utilisée lors de I'emploi de
I'appareil de nettoyage par la vapeur Triton SLA.
Toute autre utilisation est considérée comme non
conforme. Nous ne sommes pas responsables des
dommages qui en résulteraient.

Consignes générales de sécurité

Lieu d'utilisation - L'appareil ne doit étre utilisé
que dans des laboratoires dentaires et emplace-
ments comparables dans la recherche, dans le
secteur industriel et dans les centres de formation.
Installer I'appareil sur une surface suffisamment
stable.

Utiliser I'appareil uniquement dans des locaux secs.

Exploitant et opérateurs - Uniquement du
personnel dentaire qualifié est autorisé a utiliser
I'appareil ou a effectuer la surveillance lorsque des
personnes en formation ou autres utilisent
I'appareil.

Porter les vétements de protection prescrits pour le
travail dans un laboratoire dentaire et respecter les
régles de comportement a adopter.

L'appareil ne doit étre utilisé que par des personnes
connaissant le mode d'emploi et s'y conformant.
Le mode d'emploi doit étre facilement accessible a
I'opérateur travaillant sur I'appareil. Parallélement a
ce mode d'empiloi, les dispositions nationales en
matiére de prévention des accidents doivent étre
observées.

Manipulation de I'appareil - Aucune modifi-
cation ne doit étre apportée a l'appareil.

Veillez a conserver les plaques et autocollants
toujours lisibles. lls ne doivent pas étre retirés.
Vérifiez régulierement que l'appareil et les
conduites d'alimentation ne sont pas endommageés.
L'appareil ne doit pas étre utilisé s'il montre des
défauts par lesquels les employés ou des tiers
peuvent étre mis en danger.

Protégez les conduites de la chaleur, de I'huile et
des arétes vives. Les cables ne doivent pas étre
utilisés pour porter I'appareil ou débrancher la prise
de courant.

Les consignes de sécurité sont a suivre afin d'éviter
tout dommage aux personnes ou a l'appareil. Nous
déclinons toute responsabilité pour les dommages
pouvant résulter du non-respect des consignes de
sécurité.

Réparations - En général, les réparations doivent
étre effectuées uniquement par le service clients ou
par des personnes agréeées.

Utiliser uniquement des piéces de rechange et
d'usure de BEGO.

Maintenance et I'entretien. L'appareil a été
développé pour fonctionner dix ans a partir de la
date de fabrication. BEGO décline toute responsa-
bilité pour tous les dommages dus au fonction-
nement qui pourraient se produire passé ce délai.

Avant chaque entretien et maintenance, éteignez
I'appareil et débranchez la prise de courant.

Pour nettoyer l'appareil, n'utilisez qu'un chiffon sec
ou légerement humide. Ne pas asperger l'appareil
avec de I'eau ni le tremper dans l'eau.

Consignes de sécurité particuliéres
concernant cet appareil

f L'appareil est sous pression !

Le bati de la cartouche de déminéra-
lisation totale est sous pression.
Avant de procéder a son ouverture, il
convient de relacher I'eau sous
pression.

REMARQUE

* Le contacteur de la vanne d'arrét d'eau peut
couper l'arrivée d'eau dans le cas d'un défaut
d'étanchéite.

* Une élimination particuliére de l'insert ou de la
résine Durox n'est pas nécessaire.
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Description de I'appareil

Cartouche de déminéralisation totale

La cartouche de déminéralisation totale est munie
d’uninsert contenant un échangeur d’ions a base de
résine qui filtre I'eau du robinet en retenant tous les
sels, et particulierement, les sels durs comme le
calcium et le magnésium. Cette résine ne peut
retenir qu’une certaine quantité de sels. Lorsque
son pouvoir de rétention est épuisé, il convient de
remplacer I'insert saturé de la cartouche de déminé-
ralisation par un insert neuf.

Il est possible de vider et de nettoyer l'insert, puis de
le garnir a nouveau et sans difficulté avec la résine
Durox.

Contenu de la livraison et accessoires

Contenu de la livraison

Cartouche de déminéralisation totale.... REF 37600

avec :
+  Equerres de montage

e Matériau de fixation
* 2 Inserts-échangeurs d’ions
+ Cléronde

*  Mode d'emploi

26

Accessoires

Recharge de résine Durox a usage unique,

B lItresS oo 52121
Insert de la cartouche de déminéralisation totale
avec bague d'étanchéité:

1 PIECE (NEUVE)..cci i 12260
1 piece (échange).......ccccoecvvevieiiiiiieeeeeee, 12260 T
2 PIECES (NEUVES) ..eeeeeiiiiiieeeeiiiiieeeeeeiiieeee e 37602
2 pieces (échange)........ccccvveeviiiiieeeeeininen. 37602 T
Clé roNde .....ceeiiiiiiiie e 11044

85635 BA-fr/06
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Caractéristiques techniques

Hauteur ... 625 mm
LargeuUr.....e e 200 mm
Profondeur .........ccoooevveieeiiiieee e 150 mm

Place nécessaire a son

Température de I'eau

alarrivée.......cccooiiiiiiiie, au maximum 30 °C
Filtrage maximum.................... 120 I/h (sous 4 bars)
Capacité ....... 250 | a 100 mg/I contenu total de sels

emplacement ...........ccccocoo..... au minimum 660 mm (Degre hydrotimétrique 3)
Raccordement a l'arrivée d'eau ......... 3/4%, 4...6 bar

(0,4-0,6 MPa)
Installation

1. Fixer verticalement la cartouche de déminérali-
sation totale a proximité de I'appareil de net-
toyage par la vapeur. Marquer sur les équerres
de montage les orifices pour les chevilles d'un
@ de 8 mm et procéder au pergage. Il y a lieu
de réserver sous le bati un espace libre
d'au moins 30 mm afin qu'il puisse étre ouvert
pour I'échange de l'insert.

2. Fixer la cartouche de déminéralisation totale a
I'aide des vis fournies.

3. Fixerle tuyau d'arrivée d'eau de la canalisation
au point d'entrée dans la cartouche. Ne pas
omettre la mise en place du joint! La pression
de l'eau a l'arrivée doit se situer entre 4 et
6 bars.

4. Fixer le tuyau de I'eau déminéralisée condui-

sant a l'appareil de nettoyage par la vapeur a
la tubulure de sortie, avec mise en place d'un
joint.

5. Brancher la soupape d'arrét d'eau, le filtre et la
graduation de la conductibilité conformément
aux instructions données pour I'appareil de
nettoyage par la vapeur.

6. Deébrancher le tuyau de I'eau déminéralisée de
I'appareil de nettoyage par la vapeur et le tenir
au-dessus d'un seau.

7. Ouvrir alors le robinet d'arrivée de I'eau de la
canalisation et remplir la cartouche de déminé-
ralisation totale. Laisser s'écouler 2 a 3 litres
d'eau dans le seau et ne raccorder qu'apres le
tuyau d'arrivée d'eau déminéralisée a l'appa-
reil.

Fonctionnement

Ouvrir le robinet d'eau.

2. Mettre en route l'appareil de nettoyage par la
vapeur. Celui-ci se remplit automatiquement
avec de I'eau déminéralisée.

3. Silalampe-témoin "uS" de l'appareil de net-
toyage par la vapeur vient a s'allumer, c'est
que le pouvoir déminéralisant de la cartouche
de déminéralisation totale est épuisé. L'insert
est & changer.

4. Alafin du travail, arréter le fonctionnement de
I'appareil de nettoyage par la vapeur et fermer
le robinet.

27
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L'entretien et maintenance

L'appareil est sous pression !
A * Le bati de la cartouche de déminé-
ralisation totale est sous pression.
Avant de procéder a son ouverture,

il convient de relacher I'eau sous
pression.

« Arréter le fonctionnement de
I'appareil de nettoyage par la
vapeur et laisser descendre la
pression !

Changement de l'insert de la Cartouche de déminéralisation totale

28

1.  Fermer le robinet d'eau (1).
2. Dévisser le tuyau (2) et laisser I'eau s'écouler.
3. Dévisser le bati (3) a I'aide de la clé ronde.

4. Changer l'insert (4).
Veiller a la bonne position des joints !

1insert (Neuf) ......ccooeveviiieiieee, REF 12260
2 inserts (Neufs) .......ccoeeeeeviinennn. REF 37602

5. Revisser le bati (5) a I'aide de la clé ronde.

6. Ouvrir le robinet (6), laisser s'écouler 2 a
3 litres d'eau, refermer le robinet.

7. Fixer le tuyau (7).

85635 BA-fr/06
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Recharge de l'insert

2 =
\(& A

o C

On peut, si on le désire, recharger soi-méme les
inserts:

Recharge de résine Durox a usage unique,
B lItrES .o 52121

1. Retirer les rivets (1).
2. Oterle fond de l'insert (2).

REMARQUE

Enlever la résine épuisée de la méme fagon que
la résine synthétique.

3. Rincer soigneusement l'insert sous l'eau cou-
rante.

4. Remplir I'insert avec la résine Durox neuve
(environ 2,3 litres) et la tasser bien en utilisant
le vibrateur. Remplir avec la résine Durox
jusqu'a environ 5 mm au-dessous de l'orifice
des rivets.

)

LI

@ o

A ATTENTION

f Dommages matériels!

d'éviter toute détérioration des inserts
au montage, ne pas inverser les
fonds !

Résolution des problémes

Il existe différents fonds (voir ill.). Afin
5. Fixer le fond a l'aide des rivets.

6. Placer convenablement le joint (regardez
“Changement de l'insert de la Cartouche de
déminéralisation totale”, page 28). Conserver
I'insert a I'abri de la poussiére jusqu'a son utili-
sation.

. Le bati doit étre monté verticalement, il ne doit
pas étre couché (— page 27).

*  Sile pouvoir déminéralisant de la cartouche de
déminéralisation totale vient a étre épuisé, les
appareils de nettoyage par la vapeur arrétent
I'arrivée d'eau. Procéder au remplacement de
l'insert (— page 28).

* Ne pas intercaler de conduites métalliques

entre la sortie d'eau déminéralisée et I'appareil
de nettoyage par la vapeur.

*  Veiller a ce que tous les joints se trouvent bien
a leur emplacement.

*  Le débit est limité a 120 I/h par un diaphragme.

* Detemps a autre, il convient de nettoyer le filtre
se trouvant dans le tuyau d'eau déminéralisée.
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Panonceaux et étiquettes

30
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La documentazione di questo apparecchio
costituisce parte integrante di quest'ultimo
e deve essere venduta o ceduta insieme ad
€sso.

*  L'apparecchio & concepito esclusivamente per
I'uso in laboratori odontoiatrici e strutture para-
gonabili nel settore della ricerca, nelle aziende
e nei centri di formazione. L'impiego dell'appa-
recchio € consentito solo a personale dentistico
con debita formazione o sotto la supervisione di
quest'ultimo quando l'apparecchio & impiegato
da apprendisti / altro personale.

+  E necessario leggere e comprendere le istru-
zioni per l'uso prima di mettere in funzione
I'apparecchio. Questa indicazione riguarda in
modo particolare le istruzioni di sicurezza. In
caso di danni provocati dal mancato rispetto
delle istruzioni per I'uso viene annullata la
garanzia. La casa costruttrice non si assume
nessuna responsabilita nemmeno per i danni
secondari che derivino dalle suddette condizio-
ni.

»  Simboli impiegati

Questo simbolo segnala indicazioni

A molto importanti. In caso di mancata
osservanza, sono possibili danni a
persone.

85635 BA-it/06
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Avvertenze generali

Significato delle istruzioni per I'uso

Conformemente alle norme rispettivamente in

vigore, le presenti istruzioni per I'uso comprendono

tutte le informazioni necessarie al funzionamento

sicuro dell'apparecchio qui descritto.

Le istruzioni per I'uso sono parte integrante

dell'apparecchio. Le presenti istruzioni per I'uso

vanno pertanto

*  conservate sempre a portata di mano nelle vici-
nanze dell'apparecchio, fino al rispettivo smalti-
mento, e

e fornite in caso di vendita, ulteriore cessione o
noleggio dell'apparecchio.

In caso di incertezze o difficolta di comprensione su

quanto riportato nelle istruzioni per 'uso, rivolgersi

necessariamente al produttore.

Contatti

Siamo grati di qualsiasi vostra raccomandazione o
critica che vogliate comunicarci. In questo modo
saremo in grado di rispondere ancor meglio alle
esigenze e ai requisiti dei nostri clienti.

Gruppo target

La presente documentazione si rivolge a tutte le
persone che lavorano con I'apparecchio o incaricate
a svolgere i lavori di manutenzione descritti in
queste istruzioni.

BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG

Wilhelm-Herbst-Str. 1

28359 Bremen « Germany

Tel. +49 421 2028-0

Linea di assistenza diretta: +49 421 2028-270
www.bego.com

© Copyright by BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG
Questo manuale & protetto da copyright. Tutti i diritti riservati.
E vietata la riproduzione anche parziale senza specifica autorizzazione da parte di BEGO Bremer

Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG!
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Convenzioni

Le indicazioni riguardo pericoli residui, importanti
consigli di funzionamento e istruzioni operative che
ricorrono nelle presenti istruzioni per I'uso sono
evidenziate dai seguenti simboli e avvertimenti.

Garanzia e responsabilita

In linea generale trovano applicazione le vostre
,condizioni Generali di Contratto e Fornitura®“.
Queste sono fornite al gestore al piu tardi alla
conclusione del contratto.

Si declina qualsiasi diritto di garanzia e responsa-
bilita in caso di danni fisici e materiali qualora questi
stessi danni siano riconducibili a una o piu delle
seguenti cause:

*  Impiego non conforme dell'apparecchio

*  Montaggio, messa in funzione, esercizio e
manutenzione impropri dell'apparecchio

*  Funzionamento dell'apparecchio con dispositivi
di sicurezza guasti o non montati correttamente
o con dispositivi di sicurezza e protezione difet-
tosi

34

A PERICOLO

Segnalazione di pericoli con rischio di
gravi lesioni fisiche o con pericolo di
morte in caso di mancata o insuffi-
ciente osservanza della rispettiva
indicazione di pericolo.

Segnalazione di pericoli con rischio di
lesioni fisiche o di ingenti danni
materiali in caso di mancata o insuffi-
ciente osservanza del rispettivo
avvertimento.

A ATTENZIONE

L'avvertimento segnala unicamente il
rischio di possibili danni materiali e
ambientali.

AVVISO

Il simbolo evidenzia consigli di funzionamento e
informazioni particolarmente utili che consentono
di usufruire in modo ottimale di tutte le funzioni
dell'apparecchio.

Operazioni susseguenti sono descritte in paragrafi
numerati progressivamente.
La freccia indica ulteriori rimandi.

.

Inosservanza delle istruzioni per I'uso relative a
trasporto, immagazzinaggio, montaggio, mes-
sa in funzione, esercizio e manutenzione
dell'apparecchio

Modifiche costruttive dell'apparecchio effettua-
te arbitrariamente

Scarsa sorveglianza di parti e componenti sog-
getti a usura

Riparazioni improprie

Eventi catastrofici dovuti all'effetto di corpi
estranei e cause di forza maggiore.
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Avvertenze di sicurezza

La cartuccia demineralizzante demineralizza
l'acqua di rubinetto per la pulitrice a vapore

Triton SLA. Usi diversi sono da considerare
impropri. L'azienda non risponde di eventuali danni
derivanti da un uso improprio dell’apparecchio.

Le norme di sicurezza devono essere rispettate al

fine di escludere danni a persone o all'apparecchio.
La casa costruttrice non risponde dei danni dovuti

all'inosservanza delle norme di sicurezza.

Norme di sicurezza generali

Luogo d'impiego. L'apparecchio & concepito
esclusivamente per l'uso in laboratori odontoiatrici e
strutture paragonabili nel settore della ricerca, nelle
aziende e nei centri di formazione.

Installare sempre I'apparecchio su una superficie
sufficientemente stabile.

Utilizzare I'apparecchio esclusivamente in locali
asciutti.

Gestore e operatori. L'impiego dell'apparecchio
€ consentito solo a personale dentistico con debita
formazione o sotto la supervisione di quest'ultimo
quando l'apparecchio & impiegato da apprendisti /
altro personale.

Indossare I'abbigliamento protettivo previsto per i
laboratori dentistici e osservare le regole comporta-
mentali.

L'apparecchio puo essere azionato soltanto dal
personale competente e nel rispetto di queste istru-
zioni d'uso.

Le istruzioni d'uso devono essere accessibili
durante il funzionamento dell'apparecchio. Oltre a
queste istruzioni d'uso, &€ necessario osservare le
norme nazionali relative alla prevenzione degli
infortuni.

Uso dell'apparecchio. Non sono ammesse
modifiche all'apparecchio.

Mantenere sempre in stato di buona leggibilita le
targhette e gli adesivi presenti sull'apparecchio. La
loro rimozione non & consentita.

Controllare I'apparecchio ed i cavi relativamente alla
presenza dei danni ad intervalli regolari.
L'apparecchio non va usato se presenta difetti che
possono mettere a rischio l'incolumita del personale
o di terze persone.

Proteggere i cavi di alimentazione da calore, da olio
e da spigoli vivi. Non € ammesso trasportare
I'apparecchio tenendolo per i cavi di alimentazione,
né tirare questi ultimi per scollegare il connettore di
collegamento dalla rete elettrica.

Riparazioni. In generale, le riparazioni possono
essere effettuate esclusivamente dal servizio di
assistenza clienti di BEGO o da persone autorizzate
da quest'ultimo.

Possono essere utilizzate esclusivamente parti di
ricambio e soggette ad usura di BEGO.

Cura e manutenzione. L'apparecchio &
progettato per una durata di funzionamento di 10
anni dalla data di produzione. Dopo questo periodo
di tempo, il produttore declina ogni responsabilita
per i difetti di funzionamento.

Prima di qualsiasi intervento di pulizia o di manuten-
zione, disinserire I'apparecchio e scollegare il
connettore di collegamento alla rete elettrica.

Per la pulizia dell'apparecchio, utilizzare esclusiva-
mente panni asciutti o leggermente inumiditi. Non
spruzzare acqua sull'apparecchio e non immergerlo
in acqua.

Particolari norme di sicurezza relative a
L'apparecchio é in pressione!
A L'involucro della cartuccia deminera-
la pressione dell'acqua prima di
aprire la cartuccia.
acquastop interrompe I'approvvigionamento
idrico.
e L'elemento della cartuccia o la resina Durox

questo apparecchio
lizzante & sotto pressione. Scaricare
* In caso di perdite, il sensore della valvola
non richiedono uno smaltimento separato.
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Descrizione dell'apparecchio

Cartuccia demineralizzante

La cartuccia demineralizzante & dotata di elemento
contenente una resina scambiatrice ionica. La
resina addolcisce I'acqua del rubinetto che scorre
eliminando sali, in particolare gli elementi di durezza
calcio e magnesio. La resina € in grado di assorbire
solo una determinata quantita di sale. Una volta
esaurita la capacita, la cartuccia demineralizzante in
uso va sostituita con una cartuccia nuova.
L'elemento della cartuccia si lascia svuotare e

pulire. Cosi facendo € possibile rabboccare la
cartuccia con nuova resina di scambio Durox.

Parti fornite e accessori

Parti fornite

Cartuccia demineralizzante................... REF 37600

con:
* Angolare di montaggio

*  Materiale di fissaggio
. 2 elementi scambiatori ionici
e Chiave ad anello

* Istruzioni per l'uso

36

Accessori

REF
Durox resina di scambio usa e getta, 6 litri ... 52121

Elementi per cartuccia demineralizzante
con anello di tenuta:

T PZ (NUOVI) e 12260
1 pz (sostituzione) ........ccevvvvveieeiiiiiiiiis 12260 T
2 PZ (NUOVI) ettt 37602
2 pz (SOStituZIoNe) ....eveevveeeeeieiicieee 37602 T
Chiave ad anello...........cooooiiiiiiiiiiieee, 11044
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Dati tecnici

AREZZA ..o 625 mm  Raccordo idriCo ........ccoeeeviiiiiiiiiiiinee. 3/4%, 4...6 bar
Largh@ZzZa ... 200 mm (0,4-0,6 MPa)
Profondita.......ccccoeeiiiiiiiei e, 150 mm  Temperatura acqua di mandata.............. max. 30 °C
Spazio di montaggio richiesto ............. min. 660 mm Max. portata .......ooeeiiiiiii 120 I/h (a 4 bar)
Rendimento....... 250 I con 100 mg/I di tenore salino
complessivo (grado di durezza dell'acqua 3)

Installazione

1. Fissare la cartuccia demineralizzante nelle
vicinanze della pulitrice a vapore. Prevedere
per i tasselli dei fori da @ 8 mm conforme-
mente ai fori degli angolari di montaggio.
L'involucro necessita di uno spazio libero dal
pavimento di minimo 30 mm, in modo da
poter aprire la cartuccia in caso di sostituzione
dell'elemento.

2. Fissare la cartuccia demineralizzante con le
viti acclude.

3. Fissare il tubo dell'acqua non depurata in
uscita dalla condotta idrica al bocchettone di
entrata. Applicare la guarnizione! La pressione
della condotta idrica deve essere compresa tra
4 e 6 bar.

4. Fissare il tubo dell'acqua depurata alla pulitrice
a vapore presso il bocchettone di uscita appli-
cando la guarnizione.

5. Collegare la valvola acquastop, il filtro e il per-
corso di misura della conduttivita conforme-
mente a quanto indicato nel manuale d'uso
della pulitrice a vapore.

6. Scollegare il tubo flessibile dell'acqua depurata
dalla pulitrice a vapore e tenerlo in un secchio.

7. Aprire il rubinetto dell'acqua e riempire la car-
tuccia demineralizzante. Fare scorrere 2 - 3 litri
di acqua nel secchio prima di ricollegare il tubo
flessibile dell'acqua depurata all'apparecchio.

Funzionamento

Aprire il rubinetto dell'acqua.

2. Inserire la pulitrice a vapore. La pulitrice a
vapore si riempie quindi automaticamente con
acqua demineralizzata.

3. Incaso si accenda la spia di segnalazione ,uS*
sulla pulitrice a vapore, significa che la capa-
cita della cartuccia demineralizzante & esau-
rita. Sostituire I'elemento della cartuccia.

4. Allafine del lavoro, disinserire la pulitrice a
vapore e chiudere il rubinetto dell'acqua.
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Cura e manutenzione

L'apparecchio é in pressione!
A * L'involucro della cartuccia demine-
ralizzante € sotto pressione. Scari-

care la pressione dell'acqua prima
di aprire la cartuccia.
» Disinserire la pulitrice a vapore e

attendere che la pressione si scari-
chi!

Sostituzione dell'elemento della cartuccia demineralizzante

1. Chiudere il rubinetto dell'acqua (1).
2. Svitare il tubo flessibile (2) e scaricare I'acqua.

2 1

3. Svitare la cartuccia (3) (utilizzare la chiave ad

anello).

4 4. Sostituire I'elemento (4).
Verificare la posizione dei due anelli di
tenuta.
1 Elemento (NUOVI) .....cvevvveeviinnen. REF 12260
2 Elementi (NUOVI) ...ocvveveeeiiiiieee, REF 37602

5. Awvitare a fondo la cartuccia (5) (utilizzare la
chiave ad anello).

6. Aprire il rubinetto dell'acqua (6), lasciar scor-
rere 2-3 litri d'acqua, chiudere il rubinetto
dell'acqua.

7. Serrare il tubo flessibile (7).

38
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Rabboccare I'elemento della cartuccia

2'//0 ~\
\(& A

o C

Gli elementi della cartuccia possono essere
ricaricati con il prodotto Durox:

Durox resina di scambio usa e getta, 6 litri ... 52121
1. Estrarre irivetti (1).
2. Rimuovere la base (2).

Smaltire la resina con le stesse modalita previste
per la resina artificiale.

3. Lavare bene I'elemento sotto I'acqua corrente.

Introdurre la resina di scambio Durox (ca. 2,3 1)
e compattarla su un vibratore. Rabboccare con
resina Durox fino a ca. 5 mm al di sotto dei fori
dei rivetti.

)

LI

@ o

A ATTENZIONE

f Pericolo di danni materiali!

Fig.). Per evitare danni durante il
montaggio degli elementi, non
scambiare tra loro le basi!

Esistono diversi tipi di base (vedere
5. Fissare la base con i rivetti.

6. Applicare I'anello di tenuta (vedere “Sostitu-
zione dell'elemento della cartuccia deminera-
lizzante”, pagina 38) e immagazzinare
I'elemento al riparo dalla polvere.

Soluzione dei problemi

* L'involucro va montato in posizione verticale,
non coricarlo (— pagina 37).

* In caso la capacita della cartuccia demineraliz-
zante fosse esaurita, disinserire la pulitrice a
vapore e interrompere |'approvvigionamento
idrico. Sostituire quindi I'elemento della cartuc-
cia (— pagina 38).

*  Non utilizzare tubi metallici tra uscita dell'acqua
depurata e pulitrice a vapore.

«  Osservare la corretta posa di tutte le guarnizio-
ni.

*  Una flangia limita la portata a 120 I/h.

. Pulire di tanto in tanto il filtro all'interno del tubo
flessibile dell'acqua depurata.
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Targhette e adesivi

40
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La presente documentacion del aparato
forma parte integrante del mismo y debe ser
entregada a su venta o traspaso.

»  El aparato esta disefiado exclusivamente para
su uso en laboratorios dentales e instalaciones
equiparables en la investigacion, la industria y
los centros de formacion. El aparato debe ser
manipulado exclusivamente por personal técni-
co-dental con la debida formacioén o éste debe
supervisar alas personas en proceso de forma-
cion u otras cuando utilicen el aparato.

*  Antes de poner en funcionamiento el dispositi-
vo debe leer y comprender estas instrucciones.
Esto atafie especialmente a las indicaciones
de seguridad. El derecho a la garantia queda-
ra anulado en caso de dafios producidos por el
incumplimiento de las instrucciones de funcio-
namiento. Asimismo, no nos hacemos respon-
sables de las consecuencias que de ello
resulten.

. Simbolos utilizados

Este simbolo indica informacion

A importante. En caso de no obser-
vancia, pueden producirse dafios
personales.

85635 BA-es/06
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Indicaciones generales

Alcance del manual de instrucciones

El presente manual de instrucciones incluye todas
las informaciones requeridas en conformidad con
los reglamentos vigentes a fin de garantizar un
manejo libre de peligros del aparato aqui descrito.
Este manual de instrucciones es parte integrante
del aparato. Por consiguiente debe

*  conservarse siempre, es decir hasta su eva-
cuacion, al alcance en las inmediaciones del
aparato y

* entregarse en caso de venta, traspaso o prés-
tamo.

Dirijase sin falta al fabricante si no entiende con

absoluta claridad alguno de sus contenidos.

Asi puede contactarnos

Agradecemos todo tipo de sugerencias y criticas de
su parte, y le rogamos nos las comunique. Esto nos
ayudara a hacer el manual aun mas agradable para
el usuario, y a responder a sus deseos y necesi-
dades.

Grupo objetivo

Esta documentacion se dirige a todas las personas
que trabajan con el aparato o que realizan los
trabajos de mantenimiento descritos en ella.

BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG

Wilhelm-Herbst-Str. 1

28359 Bremen « Germany

Tel. +49 421 2028-0

Linea directa de servicio Tel.: +49 421 2028-270
www.bego.com

© Copyright by BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG
Este manual de instrucciones esta protegido por derechos de autor. Quedan reservados todos los

derechos.

iReproducciones - también en extracto - requieren la autorizacion expresa de BEGO Bremer Goldschla-
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Convenciones

En este manual de instrucciones se sefialan las
indicaciones sobre peligros residuales, sugerencias
importantes para el usuario e instrucciones para el
manejo con los siguientes simbolos y palabras.

Garantia y responsabilidad

Son aplicables por regla general nuestras "Condi-
ciones generales de venta y entrega”. Estas se
encuentran a disposicién del explotador a mas
tardar a partir de la conclusion del contrato.
Quedan excluidos los derechos a garantia 'y
responsabilidad por lesiones personales y dafios
materiales si éstos son atribuibles a una o varias de
las siguientes causas:

«  Utilizacion no conforme del aparato

*  Montaje, puesta en funcionamiento, manejo y
mantenimiento inadecuado del aparato

*  Manejo del aparato con dispositivos de seguri-
dad defectuosos o incorrectamente montados,
o con dispositivos de seguridad y proteccion
incapaces de funcionar

. Inobservancia de las indicaciones del manual

44

A PELIGRO

Esta indicacién sefiala peligros que
pueden implicar lesiones graves para
la salud o la muerte si no se observa
la indicacién de peligro respectiva, o
no se hace en la medida necesaria.

Esta indicacién sefiala peligros que
pueden causar lesiones para la salud
0 dafos materiales considerables si
no se observa la indicacion de adver-
tencia respectiva, o no se hace en la
medida necesaria

A PRECAUCION

Esta indicacion sefiala exclusiva-
mente el peligro de un eventual dafio
material o para el medio ambiente.

INDICACION

Con este simbolo se sefalan sugerencias para el
usuario e informaciones particularmente utiles.
Le ayudaran a utilizar de forma 6ptima todas las
funciones de su aparato.

Las acciones consecutivas se describen en
parrafos numerados correlativamente.
Esta flecha es seguida por referencias.

de instrucciones relativas a transporte, almace-
naje, montaje, puesta en marcha, manejo y
mantenimiento del aparato

Modificaciones constructivas arbitrarias en el
aparato

Control insuficiente de componentes del apara-
to que se encuentran sometidos a desgaste

Reparaciones ejecutadas inadecuadamente

3

Casos de catastrofes inducidas por cuerpos
extrafios y fuerza mayor.
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Instrucciones de seguridad

El cartucho desalinizador integral descalcifica el
agua corriente para el vaporizador Triton SLA.
Cualquier otra utilizacion sera considerada como no
reglamentaria. Excluimos cualquier responsabilidad
para dafios que surjan en esos casos.

Instrucciones de seguridad generales

Lugar de utilizacién - El aparato esta disefiado
exclusivamente para su uso en laboratorios
dentales e instalaciones equiparables en la investi-
gacion, la industria y los centros de formacion.

El aparato debera situarse unicamente sobre super-
ficies suficientemente estables.

Emplee el aparato sélo en locales secos.

Usuarios y personal de manejo - El aparato
debe ser manipulado exclusivamente por personal
técnico-dental con la debida formacion o éste debe
supervisar a las personas en proceso de formacion
u otras cuando utilicen el aparato.

Utilizar la indumentaria de proteccion prescrita para
el laboratorio dental y observar las reglas de
comportamiento.

El aparato s6lo debe ser utilizado por empleados
que conozcan y respeten el contenido de estas
instrucciones de manejo.

Las instrucciones de manejo deben estar facilmente
a disposicion de cualquiera durante el servicio del
aparato. Aparte de estas instrucciones de manejo
hay que respetar las modalidades nacionales para
la prevencion de accidentes.

Manejo del aparato - No esta permitido realizar
modificaciones en el aparato.

Mantener siempre las indicaciones y pegatinas en
un lugar visible y en buen estado. Estas no se
pueden retirar.

Comprobar que el aparato y el cable de alimen-
tacion no tienen danos. No se podra utilizar el
aparato cuando se observen desperfectos que
puedan poner en riesgo a los trabajadores o a
terceras personas.

Mantener el cable de alimentacion lejos de fuentes
de calor, aceite y cantos afilados.

Es necesario cumplir todas las instrucciones de
seguridad para evitar dafios personales o
materiales. No nos hacemos responsables de los
dafos que se produzcan debido al incumplimiento
de las instrucciones de seguridad.

No se podran utilizar los cables de alimentacion
para transportar el aparato o para desenchufar de la
toma.

Reparaciones - Por norma, toda reparacion
debera ser efectuada por el Servicio Técnico de
BEGO o por las personas autorizadas por éste.

Deben utilizarse exclusivamente piezas de
repuesto y de desgaste de BEGO.

Mantenimiento y cuidado. El aparato esta
disefiado para una vida util de 10 anos a partir de la
fecha de fabricacion. Se declina cualquier respon-
sabilidad por dafios derivados de la utilizacién una
vez transcurrido este tiempo.

Antes de cualquier operacién de limpieza o mante-
nimiento debe desenchufarse el aparato de la red.
Para la limpieza, utilizar unicamente un trapo seco
o ligeramente humedecido. No rociar el aparato con
agua ni sumergirlo en agua..

Indicaciones de seguridad especiales
de este aparato

f iEl aparato se encuentra bajo

presion!

La carcasa del cartucho desalini-
zador esta bajo presion, por tanto
antes de abrirla debera quitarse la
presion.

INDICACION

* El palpador de la valvula de corte de agua des-
conecta, en caso de pérdidas, la entrada de
agua.

* No es necesario una eliminacién protegida del
suplemento, resp. de la resina Durox, ya que
no es basura contaminante.
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Descripcién del aparato

Cartucho desalinizador integral

El cartucho desalinizador integral contiene un
suplemento extraible con resina de intercambio
iénico, que separa todas las sales que contiene el
agua corriente de tuberia, en especial los
elementos calcificadores calcio y magnesio. La
resina se satura con las sales absorbidas, de modo
que una vez agotada se sustituye el suplemento
extraible por otro nuevo.

El suplemento extraible puede vaciarse y limpiarse.
La recarga con resina Durox de intercambio idnico
es muy sencilla.

Contenido de la entrega y accesorios

Contenido de la entrega

Cartucho desalinizador integral............. REF 37600

con:

46

Angulo de montaje

Elementos de sujecion

2 Suplementos extraibles con resina de inter-
cambio i6nico

Llave anular

Manual de instrucciones

Accesorios

Resina Durox de recambio, 6 litros ............... 52121

Cartucho del contenedor desalinizador integral
con junta de anillo:

1 unidad (NUEVO) .....eeveviiiiiiiicc e 12260
1 unidad (recambio) .........ceevveeeeeiiiiiiiiininns 12260 T
2 unidades (NUEVO)........cueeeeeiiiiiiieeiiiiieeeee 37602
2 unidades (recambio)..........ccccvvvvveeeeeeeennn. 37602 T
Llave anular...........oooooiiiiiiiieeeee 11044
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Datos técnicos

AU ..o 625 mm  Conexién para agua...........cccceeveeeeeen. 3/4%, 4...6 bar
ANCRO ... 200 mm (0,4-0,6 MPa)
Profundidad...........ccocevurirririinirenenesine. 150 mm  Temperatura max. agua entrada................... 30°C
Espacio Necesario..............cccccocevune... min. 660 mm  Caudal max. ... 120 I/h (a 4 bar)
Capacidad ....250 | a 100 mg/I contenido total sales
(Dureza del agua 3)

Instalacién

1. Se emplaza el cartucho desalinizador integral
en la proximidad de la vaporizadora, su fijacion
se hace en sentido vertical. Para ello se mar-
can y se taladran los agujeros de 8 mm &
correspondietes a los del angulo de fijacion. La
carcasa requiere por debajo un espacio libre
de min. 30 mm, de modo que pueda abrirse
para hacer el recambio de los suplementos.

2. Sefija el cartucho desalinizador integral con
los tornillos adjuntos.

3. Sefija el tubo de agua de entrada uniéndola
desde la tuberia con el racor de entrada. Se
coloca la junta. La presion de agua corriente
debera estar entre 4 y 6 bar.

4. Se fija el tubo de agua purificada, que conecta
con la vaporizada, al racor de salida de agua,
usando para ello la junta correspondiente.

5. Se conectan la vélvula de corte de agua, el fil-
tro y el tramo de medicion de conductibilidad,
siguiendo las instrucciones para el servicio de
la vaporizadora.

6. Se quita el tubo de agua purificada de la vapo-
rizadora y se introduce en un cubo.

7. Se abre la espita de agua y se carga el cartu-
cho desalinizador integral, de modo que cai-
gan en el cubo 2-3 litros de agua. Después se
vuelve a conectar el tubo de agua purificada al
aparato.

Funcionamiento

Abrir el grifo del agua.

2. Se conecta la vaporizadora. Asi se produce
automaticamente su llenado con agua desali-
nizada.

3. Cuando se enciende el chivato "uS" en la
vaporizadora, significa que la capacidad del
cartucho desalinizador esta agotada. Se cam-
biara el suplemento extraible.

4. Una vez concluido el trabajo, se desconecta la
vaporizadora y se cierra la espita de agua.
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Cuidados y mantenimiento

iEl aparato se encuentra bajo
presion!

dor esta bajo presion, por tanto

presion.

limpiador a vapor sin presion!

A e La carcasa del cartucho desaliniza-

antes de abrirla debera quitarse la

« Poner fuera de servicio el aparato

2 1

48

Cambiar el cartucho del contenedor desalinizador integral

1.
2.

Cerrar el grifo del agua (1).

Desenroscar el tubo flexible (2) y evacuar el
agua.

Desatornillar la carcasa (3) (utilizar la llave
anular).

Recambiar el cartucho (4).

Cuidar de que sea correcta la posicion de
las juntas.

1 cartucho (NUeVO) .........oeeiiininins REF 12260
2 cartuchos (NUeVO) .........cccuveee. REF 37602

Atornillar la carcasa (5) (utilizar la llave anular).

Abrir el grifo de agua (6). Dejar circular de 2-
3 litros de agua, cerrar el grifo de agua.

Atornillar el tubo flexible (7).

85635 BA-es/06
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Espariol - Cartucho desalinizador integral

Llenar de nuevo el cartucho

2'//0 ~\
\(& A

o C

Si se desea se pueden llenar los cartuchos con
Durox por cuenta propia:

Resina Durox de recambio, 6 litros ............... 52121
1. Sacar remaches (1).
2. Quitar el fondo (2).

Eliminar resina como resina artificial.

3. Limpiar bien el cartucho en el chorro de agua
de grifo.

4. Llenar con resina de recambio Durox (aprox.
2,3 litros) y compactar sobre un vibrador.
Rellenar Durox hasta aprox. 5 mm por debajo
de los agujeros de remaches.

)

LI

@ o

A PRECAUCION

f iDafnos materiales!

La parte inferior es diferente de unos
a otros (ver grafico). Para evitar
defectos a la hora de instalar los
patrones observen la parte inferior
para no mezclarlas.

5. Fijar el fondo con remaches.

6. Insertar la junta anular (ver “Cambiar el cartu-
cho del contenedor desalinizador integral”,
pagina 48) y almacenar el cartucho protegido
contra polvo.

Solucion de averias

. La carcasa debe montarse en vertical, no debe
ponerse echada (— pagina 47).

* Una vez agotada la capacidad del cartucho
desalinizador se desconecta la entrada de
agua de la vaporizadora. Se recambia el suple-
mento (— pagina 48).

. No se colocaran tuberias metalicas entre la
salida del agua limpia y la vaporizadora.

. Contrélese la colocacion correcta de todas las
juntas.

«  El caudal de agua esta limitado por un diafrag-
ma hasta max. 120 I/h.

*  Devezencuando se limpiara el filtro situado en
el tubo del agua limpia.
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Placas y adhesivos

50

BEGO Bremer Goldschidgerei
With. Herbst GribH & Co. KG (7 Bﬁm
Withelm-Herbst-Str. 1

. 28359 Bremen - Germany
Manufartus {E
Caution Consult instructions for use
BHUMAHKE! CrHoTpy AHCTRYKUMM 110 TIPHMSHEHNI0

VOLLENTSALZUNGSPATRONE

{1 piece / 1 wryxa)

37600
Made in W
Germany 0813
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OTa AoKyMeHTauus annaparta ABnsieTcs ero
HEeoTbLEMIIEMOW YacCTbIo U B 06s13aTeNIbHOM
nopsiake AoMKHa NOCTaBNATLCA BMecTe C
annapaToM npu ero npoaaxe unu
nepepaue.

*  YcTaHoBKa NpefHasHa4yaeTcs UCKIYUTENBHO
ONs UICNOSMb30BaHNUS B 3yOOTEXHNUYECKNX
nabopaTtopusix Unu B NoJ06HbLIX UM
Hay4HouccregoBaTeNbCKUX U 0ByYatoLwmx
yupexaeHuax. C annapaTtom MoryT paboTaTb
TOJSIbKO XOPOLLO NOATrOTOBIEHHbIE
cneumanucTbl AeHTanbHOro Npov3BoACTBa,
KOTOpble OOIMKHbI TAaKKE KOHTPONMpPoBaTb
npouecc, ecnu ¢ annapatom paboTarT
obyuvatoLmecsa unu gpyrue nuua.

. MHCTpyKUMs no akcnnyaTtaumm OMmKHa ObiTb
npoynTaHa 1 ycBoeHa, npexae Yem npunbop
OyneT BBeAEH B aKCnyaTaumto. ATo 0CoOH6EHHO
Ba)XHO A5l yKa3aHWUW NO TeXHUKe
6e3onacHocTHU. YiuepO, BbiI3BaHHbIN
HeCcoOMAEHNEM NHCTPYKLMM NO
aKcnnyaTaumm, UCKNtoYaeT npaea Ha
npefocTaBreHHble rapaHTun. Mbl Takxke He
HeceMm OTBETCTBEHHOCTU 38 KOCBEHHbIN
yLiep0, BO3HUKLUMIA BCNeACTBME YKa3aHHbIX
BbILLE MPUYUH.

° anIMeHFIeMaFl CMMBOJTMKa

OTUM cumBOoriom obo3Ha4vatoTcs
A 0O4eHb BaxkHble AaHHble. Mpu He

cobnogeHnmn ykasaHnin BO3MOXHO

nony4yeHve TpaBm nepcoHanom.

85635 BA-ru/06
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Pycckuin - TlaTpoH ansa nosiHoro onpecHeHus

O6Lwue ykasaHus

3HayeHune pyKkoBoACTBa NO JKcnjiyatauumn

[aHHOe pykOBOACTBO MO SKCMNyaTauum BKIKOHYAET B
cebs Bcto nHopmMaLmo, He0b6XoaANMYH COrnacHo
OenCTByoLWMM npegnucaHmam ansa 6esonacHom
paboTbl ONMCAHHOM 30eCb YCTAaHOBKM.
PyKkoBOACTBO MO 3KCNyaTauum sBnseTcs
COCTaBHOW YacTbto yCTaHOBKW. [1oaToMy AaHHoe
PYKOBOACTBO MO 3KChyaTaumum
*  [OJMKHO BCEraa HaxoOuTCsi BO3re YCTaHOBKM,
BMMOTb 4O ee yTunm3auuu, 1
*  OHO JOJIKHO NepeaaBaTbCs HOBOMY
BNagenbLy B criyvyae npogaxwu, peanusauum
W coayn B apeHay yCTaHOBKM.
Obsa3aTenbHO 06paTUTECH K NPON3BOAUTENIO, ECNN
B PyKOBOZACTBE MO 3KnfyaTauuy Kakas-nmoo
MHopMaLmst HeoOAHO3HaYHa UIK HEMOHSTHA.

Kak ¢ Hamu cBA3aTbcA

Mol GnarogapHbl 3a nobble naen u KPUTUKY ¢
Bawew ctopoHbl 1 npocum Bac nHdopmmposatb
Hac 06 3ToM. OTO NOMOXET HaM COCTaBUTb
PYKOBOACTBO MO 3KCnnyaTtaumm ewe bonee
yAOOHbLIM ANS 3aKkas3yunka u BbINOMHUTL Balum
noxkenaHusi n TpedoBaHus.

LleneBas rpynna

[aHHas OKyMeHTaunsa OTHOCUTCS KO BCEM NULaM,
paboTarLM C yCTaHOBKOW UITM NPOBOASLLUM Ha
Hel TexobcnyXnBaHue, onMcaHHoe B JaHHOM
OOKYMeHTauuun.

BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG

Wilhelm-Herbst-Str. 1

28359 Bremen  Germany

Ten. +49 421 2028-0

CepsucHas "ropsiyas nunnsg": +49 421 2028-270
www.bego.com

© Copyright by BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG
Ha pykoBOACTBO MO 3KCnyaTauumn pacnpoCcTpaHsTCa aBTOpckme npaea. Bce npaBa 3alyumLleHbl.
Pa3smHoxeHMe - Takke OTAENbHbIX YacTen - TONbKO C OAHO3HaYHbIM pa3pewweHnem BEGO Bremer

Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG!
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KoHBeHUun

B naHHO MpykoBOACTBE MO 3KCnyaTaumm
OCTaTOYHbIE PUCKU, BaXHbIE COBETbI MO
NCMOMNb30BaHMIO U YKa3aHWs O BbINONHEHUN
OenCcTBUA 0603Ha4YeHbI CneayLwmMm CMMBOIamMmn 1
CUrHanbHbIMU ClIOBaMMU.

—

54

A ONACHOCTb

3710 YKasaHune 0603HavaeT
OnacHOCTU, KOTOPbIE MOTYT NOBJ1EYb
3a coboi Tskenble 3aboneBaHnst Unm
npmnBecCTu KnetaribHOMY UCxoay, ecrin
He y4nTbiBaTb U1 HEOOCTATOYHO
NnpuHMMaTb BO BHUMaHue
COOTBGTCTBnyLLI,MVI 3HaK OnacHoOCTH.

9710 ykasaHue obo3HavaeT
OMacHOCTU, KOTOPblE MOTYT NOBEYb
3a cobow 3aboneBaHmsa unu
3HaYMTENbHOE NoBpeXAeHNe
NUMYLLECTBA, ECININ HE YYUTbIBATbL NN
HeOoCTaTOYHO NMPUHMMATL BO
BHUMaHWe COOTBECTBTYHOLLEE
npegynpexaeHue.

A OCTOPOXHO

OTOT 3HaK yKa3blBaeT UCKIIOYNTENHO
Ha OMacHOCTb BOMOXHOMO
NoBpPEXOEHNA UMYLLIECTBA 1 Bpeda
[N OKpy>KatoLel cpebl.

NMPUMEYAHUE

OTnm cMMBONIOM 0003HA4YarTCA COBETHI MO
MCMNOnb30BaHUI0 1 0cobo nonesHas
nHopmauums. OHm nomoryT Bam ontumManbHO
NCNonb30BaTh PYHKLMN YCTAHOBKMN.

[evcTtBus, cnepytoLiye apyr 3a Apyrom,
OMUCLIBAKOTCS B MPOHYMEPMPOBAHHbIX MO NOPSIAKY
absauax.

3a 91OV CTpPenkon criedytoT CChISKN.

85635 BA-ru/06
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MNapaHTUMHbIE 06A3aTenbLCTBA.

MpuHUMNWansHO aencTByOT Hawwm ,O6Lme
YCNOBMS MOCTaBKW, YCNOBUSA MraTexa 1 ycnosus
nokynkn“. OHM HaxXOAATCHA B pacrnopsKeHNn
nokynaTensi camoe no3fHee, C AaTbl BpEMEHM
3aKYeHns 4OroBopa.

MpeTeH3nun Ha rapaHTunHoe obcnyxusaHne OyoyT
OTKMOHEHbI, eCnn TpaBMUPOBaHUE NepcoHana u
noBpexaeHve annapata 6bInv BbI3BaHbl OQHON U
HECKOMbKUMY creayoLwmyMm NpuYMHamMm:

*  HenpaBunbHbIM Mcnonb3oBaHMeM annapaTa,

. HenpaBunnbHOM YCTaHOBKOW, 3anyCKOM,
paboTon 1 TeEXHNYECKNM 0BCnyXnBaHNEM
annapara,

° Vicnonb3oBaHnem HeuncnpasHbIX CpeacTs

©e30MacHOCTM U HENPaBUITbHOW NX
YyCTaHOBKOW,

*  HecobGnoageHvem npasun
TPaHCMNOPTUPOBAHWSI, XPAaHEHWS, MOHTaxa,
3anycka, paboTbl U TEXHUYECKOrO
obcnyxvBaHus annapaTa, U3NoXeHHbIX B
WHCTpyKkumm no akcnnyaTauum,

*  HeCaHKUMOHMPOBAHHbIM U3MEHEHNEM
KOHCTPYKUMM annapara,

e OTCyTCTBMEM TEKYLLErO KOHTPOS 3a
M3HallMBaeMbIMM YacTaMM annapara,

° HenpanmbHo BbIMOJTHEHHBIMU PEMOHTaAMU
annapara,

NMpaBuna TexHMKn 6e3onacHoOCTU

MaTpoH A51s NOMHOrO ONPECHEHUS! ONPECHSIET
BOOOMPOBOAHYIO BOAY 4SS MAPO0YUCTUTENBHOIO
annaparta Triton SLA. Jlto6oe apyroe
MCNoJib30OBaHMe CHNTaAeTCA NCNoJfib30BaHMEM He MO
HasHa4eHuto. Mbl He BGepeM Ha cebs
OTBETCTBEHHOCTU 3a YyLLep6, BO3HUKLUMIA MO Takom
npuynHe.

O6wan NHCTPYKUuMA no 6eaonacHoOCTU

AkcnnyaTtauua annaparta

AnnapaT CKOHCTPYMPOBaH UCKMYUTENBHO AN ero
NCNonb30BaHMs B 3yDOTEXHMYECKMX NTabopaTopusax
nnn B NOJO6HBIX UM HayYHO-UCCNEeAoBaTENbCKNX U
oby4varLmx yupexaeHusx.

AnnapaT f4omKeH ObITb YCTaHOBMNEH Ha OCTATOYHO
CTabunbHOW MOBEPXHOCTW.

AnnapaT MOXeT 3KCMiyaTUpOoBaTbCsl TONbKO B
CYXWX MOMELLEHUSX.

AKkennyaTUpyoLWKUn 1 o6CnyXMBaroLWUn
nepcoHan

C annapatoM MoryT paboTaTb TOMbKO XOPOLLO
noAaroToBneHHbIe cneynanncTbl OeHTarbHOIo
npon3BoacTBa, KOTOPble O0MMKHbI TakxXe
KOHTPOJTMpOBAThb nNpoLuecc, ecrii C annapartom
paboTatoT obyyatoLmecs unv gpyrve nuua.

MpaBuna TexHWkM 6e30MacHOCTY AOMXKHbI
HEYKOCHUTENbHO cobnoaaThes, YTOObI UCKIOYNTL
nony4yeHne TpaBM nepcoHarnom un noeppexaeHue
annapara. 3a ywep6, BO3HUKLLWIA MO NpUYNHE He
cobnogeHns npaBun TEXHUKM 6e30MacHoOCTH,
KOMMaHusi OTBETCTBEHHOCTU He HecerT.

HeobxoamMmMo HOCUTL NpeanucaHHyto ans
3y6oTEeXHMYECKOI NTabopaTopun 3aLLUTHYIO OAEXaY
1 cobnoaaTb yCTaHOBIEHHbIE NpaBuia NoBeaeHNs.

C nuTenHom yCTaHOBKOM MOryT paboTaTb TOMbKO
COTPYAHMWKM, XOPOLLO 3HAKOMbIE C MHCTPYKLMEN MO
aKcnnyaTauum u npaBunaMm TEXHUKN
BGe3onacHoCTW.

MHCTpyKUMA No aKcnnyaTaumm ormKHa HaxoauTbes
B JIErko AOCTYMNHOM MecCTe npu paboTe yCTaHOBKW.
Kpome BbINOMHEHUSI MHCTPYKLMIA MO SKCnyaTaumm
HeobxoAMMo cobnoaaTh BCe HauuoHarbHble
npasuna 6e30nacHOCTMW.
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O6palueHue ¢ annapaTom

N3MeHeHVe KOHCTPYKLIMM YCTAHOBKK He
[onycKaeTcs.

Haknerlikv 1 Tabnmuky Ha koprnyce annapaTa
[OIKHbI BCeraa nerko untatbest. Mx Hemnbas
yOoanaThb.

PerynsipHo npoBepsiiTe annapaT 1 kabernb Ha
OTCYTCTBME MOBpPEXAEeHUN. AnnapaT Hemnb3s
NCNOMb30BaTb, ECININ €0 HEUCNPABHOCTb MOXET
NoABEPrHyTb ONAcHOCTM OBCMY>KMBAOLL I
nepcoHan unu TpeTbu nuua.

3awmante nuTatoLLMe NpoBoAa OT Harpeea,
mMacna u nepernba. Kabenb Henb3st Ucnonb3oBaTb
0N NepeHoCckn annapaTa unm 4Tobbl BbITaMTb
BUIIKY 13 PO3ETKM.

PemoHT

PemoHT moxeT npon3BoanTbCA NpUHUUNMarbHO
TONbKO cOTpyaHukamu CepBUCHOMO oTaena
komnaHum BEGO unu aBTopn3aoBaHHbIMU €10
cneunanmncrtamn.

PaspeluaeTtcsa ncnonb3oBatb TOMbKO
OpUrMHarnbHble 3an4acTi U pacxoOHbI maTtepuarn
oT komnaHum BEGO.

TexobcnyxusaHue u yxoa

Annapart paspabotaH co cpokoM cnyx6bl B 10 ner,
cuuTasi oT AaTtbl 3rotoBneHus. 3a yuwepb,
BO3HUKLLUWN B pesynerarte akcnnyarauyun nocne
3TOro Cpoka, KOMNaHUsi HUKAKOM OTBETCTBEHHOCTM
He HecerT.

Mepen Tem, Kak BbINOMHATL paboThbl MO yxo4y 3a
YCTaHOBKOW, €€ O4YNCTKE N TEXHUYECKOMY
obCcny>KnBaHUo, OTKIOYUTE SreKTponuTaHve
YCTaHOBKM U BblTaLLMTE U3 PO3ETKN BUITKY
3MeKTpuYeckoro kabens.

[ns yxopa 3a yCTaHOBKOW MCMOMNb3ynTe TOMbKO
CYXYI0 UInn crierka BriaxkHyto TkaHb. He onyckanTte
yCTaHOBKY B BOAY W He pa3bpbi3rvBanTe Ha Hee
BOAY.

Ocob6ble npaBuna TeXHMKM 6e30NacHOCTU NO 3TOMY annaparty

Mpn6op HaxoguTcsa nog
AaBrieHuem!

Kopnyc naTpoHa And onpecHeHunsa
HaxopaunTcAa noa gaBlieHNeM. I'Iepep,
OTKPbITUEM CHATb BOAAHOE
naBlneHune.

56

» Lyn knanaHa octaHoBa BOAb! MPU OTCYTCTBUM
repMeTUYHOCTM MOXET OTKIYUTL nogavy
BOZbI.

* HeT Heobxo4MMOCTU B OTAENBHOW yTUNM3aunn
BcTaBkM 1 Durox.
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YcTtponcrteo annapara

nanOH AnA NONTHOro onpecHeHuA

[MaTpoH A4ns onpecHeHus COOePXKUT BCTaBKy C
noHoobmeHHon cmonon. OHa yganseT us
npoTeKatoLLieln BOAONPOBOAHON BOAbLI BCE COMMU,
0COBEHHO COMKM XECTKOCTU KanbLui U MarHUni.
Cornb MOXEeT NornoTUTb TONIbKO OrPaHNYeHHOEe
KonmyecTBo conewn. Ecnu aToT npegen AOCTUMHYT,
HeobX0AMMO 3aMeHUTbL BCTaBKy NaTpoHa
OornpecHeHna Ha HOBYIO.

BcTaBKy MOXHO OMOPOXHATL U ounLLaTb. Bo3MoXHO
NPOCTO HOBOE HamnosHeHne cmonon Durox.

O6Bbem NocTaBKM U NPUHAATIEXXHOCTHU

Ob61bemM nocrtaBKuU

[aTpoH A5 NOsIHOro ONPEecHeHus......... REF 37600.

° MOHTaXHbIM YroJyIkOM

° MaTepuanom Ana KpenrneHua

° 2 MOHOOOMEHHbIMW BCTaBKaMu
° HaKnagHbIM rae4yHbIiM KI1lo4OM

«  PyKkoBoacTBOM Mo aKcnnyaTaumm

MpuHagnexHocTu

Durox cmeHHas ogHopasoBas cmona,

(O3 1y oY ] = SRS 52121
BcTaBka anst natpoHa Ans OnpecHeHus ¢
YMNOTHUTENBHBIM KOMbLOM:

1 LUTYKA (HOBAS) .vvveeeeeiiiieeeeeeiiieiee e siiieeea e 12260
1 WITYKA (HA 3aMEHY) ...uvvveeeeiiiiiiee e 12260 T
2 LUTYKUN (HOBDBIE) ..veevieiiiiiiieeaiiiiieeeeniieeeeae e 37602
2 WUTYKN (HA 38MEHY) ...evveeeeeeiriiieeeeeiiieeeens 37602 T
HaKMagHOM ra€4YHbIN KM .......eeeeeeeeineeeennnnnen. 11044
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TexHU4Yeckue gaHHbIe

BbICOTA...ccuuiiieeeeee e 625 mm  TlogknioyeHue K BoOAOMPOBOAY ......... 3/4%, 4...6 6ap
LLIVIPVIHA ..o 200 Mm (0,4-0,6 MMNa)
TIIYOMHA i 150 mm  Temnepatypa BoAbl Ha nogade ............ makc. 30 °C
Heobxoanmas ycTaHoBOYHasA Makc. pacxog Bofpbl .............. 120 n/yac (npu 4 6ap)
MOBEPXHOCTD ..ceeeeeeveeeeeeeeeieienennnnnnns MUH. 660 MM EMKOCTb....oeeooooeee 250 n npu 100 mr/n
oblee cogepxaHne conemn
(CteneHb xecTkoCcTN BOAbI 3)

YcTtaHoOBKa

1. BakpenuTb NaTpoH AN ONPEeCHEHNs B
BEpPTUKaNbHOM MOMOXEHUN PSAOM C
napooymctutenem. [lns atoro 0603HaqnThL B
COOTBETCTBUM C OTBEPCTUSIMU B MOHTaXHOM
yronke otsepctus ans atobenent & 8 Mm un
npoceBepnuTb Nx. BHU3y kopnycy HyxxeH
npocBeT Kak MUHUMYM B 30 MM, 4TOGbI ero
MO>HO ObINIO OTKPbITh A5 3aMEHbI BCTaBKW.

2.  3akpenuTb NaTpoH ANdA OrNpecHeHus npu
MOMOLLY BUHTOB M3 KOMMEKTa NOCTaBKMy.

3. Ha BxoaHoM naTpybke 3akpenuTb LUnaHr
HeouULLIEHHON BOAbI OT TpybonpoBoaa.
BctaButb ynnotHeHne! [laBneHune B
BOAOMNPOBOAE OOSMKHO COCTaBnATb OT 4 40 6
Gap.

4. 3akpenuTb BMeCTE C YNIOTHEHNEM Ha
BbIXOAHOM naTpybke LUNaHr O4nLLIEHHOW BOAbI
K NapooyncTUTenNto.

5. [llogcoeaomHuTb KnanaH octaHoOBa BOAbI,
PUNLTP N N3MEepPUTENBLHBLIN OTPE3OK
NPOBOANUMOCTW COFflaCHO MHCTPYKL MM MO
aKcnnyataumMm napooyncTmuTens.

6. CHSTb LUNaHT YUCTON BOAbI C NApOOYUCTUTENS
1 OMNyCTUTb B BEAPO.

7. OTKpbITb BOASIHOM KpaH 1 Tak HamnosHUTb
naTpoH Ans onpecHeHunsa. Hanuts B Begpo 2-3
nuTpa BoAbl. 3aTeM ONATb NOACOEANHUTD
LUMaHT Anst YUCTONM BoAbl K Mpubopy.

JkcnnyaTtauus

OTKpbITb BOASHOM KpaH.

2. BknwouuTtb napoouncTtutens. MNMapoouncrurenmu
Torga aBTOMaTUYECKM HaMOIMHATCS
OnpeCcHeHHOW BOAOWN.

58

3. Ecnwn Ha napoouyncTutene saroputcs
cuUrHanbHas namnodyka ,uS“, To eMKOCTb
naTpoHa A1is ONpecHeHUs ncyepnaxa.
HeobxogmMmo 3aMeHUTL BCTaBKY.

4. Tlocne okoH4YaHWs paboTbl BbIKIIOYNTD

Nnapoo4ynCTUTEsb N 3aKPbITb BOASIHOM KpaH.
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Pycckun

- MaTpoH Ans NOMHOro ONpPecHeHus

Texo6cnyXxuBaHue u yxopn,

Mpubop HaxoguTcsa nog
A paBneHuem!
» Kopnyc natpoHa gnst onpecHeHuns

HaxopauTcsa Nog AaBNEHNEM.
lMepen OTKPBITUEM CHATb BOASIHOE
JaBrneHue.

*  BbIKNOYMUTb NAPOOUNCTUTEND U
nogoxagaTtb, 4Tobbl ynano
Jasrnexue!

3ameHa BCTaBKu naTpoHa AnsA onpecHeHuA

3aKpbITb BOgsAHON KpaH (1).
OTBMHTUTL WIaHr (2) u cnuTb BOAY.

OTBUHTUTL Kopnyc (3) (Mcnonb3oBaTb
HaKNagHOW raeyHbl KIou).

3ameHuTb BCTaBKy (4).

MpoBepuTb NONOXEeHUN 06omnx
YMJIOTHUTENbHbIX Konew,

1 BCTaBKa (HOBASA) ......vvvveeeeriiieennn, REF 12260
2 BCTaBKU (HOBBIE) ....euveeieieeeaeaaannnn. REF 37602

3aBuHTUTL Kopnyc (5) (Mcnonb3oBaTb
HakragHOW raeyvHbIv KIlou).

OTKpbITb BOASAHOW KpaH (6), nponycTtuTtb 2-3
NUTPa, 3aKpbITb KpaH.

3aBVHTUTL WnaHr (7).
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Pycckui - T1laTpoH ans nosiHoro onpecHeHus

HoBoe HanonHeHue BCTaBKU

2'//0 ~\
\(& A

o C

Ecnu HeoBxoanmo, BCTaBKM MOXHO Takke caMoMy
HanonHATb Durox:

Durox cmeHHas ogHopasoBas cmona,
B FIATPOB ....coeiieeeeeeeeet et e e e e e eeaeeees 52121

1.  BbIHYTb 3aknenku (1).

2. CHaATb gHo (2).

YTUNM3npoBaTb CMOIy Kak CUHTETUYECKYHO
cmony.

3. TwaTenbHO NPOMbITb BCTABKY MOA MNPOTOYHOM
BOOWN.

4. 3anutb cmony Durox (nopsigka 2,3 1) un
YANOTHUTbL Ha BCTPSXMBAIOLLEM YCTPONCTBE.
[o6aBuTtb Durox npyumepHoO 4o 5 MM HuxKe
OTBEPCTUM AN 3aKenok.

et

A OCTOPOXHO

f MoBpexaeHue nmyuiecrtsal

(cmoTpu puc.). UTobbl nsdexatb
MOBPEXAEHUI BO BPEMS MOHTaXa
BCTaBOK, He nepenyTanTte AHO!

60

CyLLecTBYIOT pasHble BUAbI AHA
5. Bakpenutb OHO 3aknenkamu.

6. [MonoxuTb ynnoTHUTENBHOE KOMbLO (CMOTPU
“BameHa BCTaBkM naTtpoHa A onpecHeHus”,
cTpaHuua 59) n xpaHuTb BCTaBKy B MeCTe,
3alMLLEHHOM OT MbInK.
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Pycckui

- MaTpoH ANns NonHOro oNpPecHeHus

YcTpaHeHne HeMcnpaBHOCTEMN

Kopnyc MOHTUpyeTcsi B BepTMKaribHOM
NOMnoXeHuu, He NoxuTb ero (— CTpaHuua 58).

Ecnu emkocTb naTpoHa Ansi ONpecHeHUs
ncyepnaHa, NapooyncTUTENb OTKIIOYaeT
nogady BoAbl. 3aMeHUTb BCTaBKy

(— CrtpaHnuua 59).

He ncnonb3oBaTtb MeTanuM4eckun
TpybonpoBoa mexay BbIXO4OM YMCTOM BOAbI U

Tabnuyukm n Haknemnku

Nnapoo4YnUCTUTEIEM.

CneguTb 3a TeM, YTOObI BCE YNNOTHEHMS ObINK
Ha HY)XHOM MecTe.

MpoTok orpaHuyeH 3arnywkon ansa 120 n/yac.

Mpn HeobGxoaAMMOCTH oumnLLaTh PUNBLTP B
LUMaHre YACTOM BOAbI.

Manufactuoe

Caution

BHUMAHUE!

VOLLENTSALZUNGSPATRONE
gﬁﬁiig:)a: ;&w?aitﬁdge 1 TlarpoH AS JeMUHePannIamy Boibl

BEGO Bremer Goldschidgerei - o
Wi HorporGmelt s Coks. < BEGO

Witheim-Herbst-Str. 1
28359 Bremen « Germany

[1]

Consult instructions for use
CHMOTPH HHCTRYKUMY 110 NPHMEHEHmIe

37600 gy
Made iIn c € ;'Ef
Germany  ggi3 ' /

61



Pycckuit - [aTpoH Ans nonHoro onpecHeHust

62

85635 BA-ru/06






o S S S S S S S S

V‘- p - - - p '1- - ‘—';vwwbego com\w‘ ‘
4 b b B B B B 4

BEGO Bremer Goldschlagerei Wilh. Herbst GmbH & Co. KG
Wilhelm-Herbst-Str. 1 - 28359 Bremen
Telefon +49 421 2028-0 - www.bego.com



	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gerätebeschreibung
	Lieferumfang und Zubehör
	Technische Daten
	Installation
	Betrieb
	Pflege und Wartung
	Störungsbeseitigung
	Schilder und Aufkleber
	General Information
	Safety Instructions
	Unit description
	Scope of delivery and Accessories
	Technical Data
	Installation
	Operation
	Service and Maintenance
	Elimination of malfunctions
	Signs, labels and stickers
	Remarques générales
	Consignes de sécurité
	Description de l'appareil
	Contenu de la livraison et accessoires
	Caractéristiques techniques
	Installation
	Fonctionnement
	L'entretien et maintenance
	Résolution des problèmes
	Panonceaux et étiquettes
	Avvertenze generali
	Avvertenze di sicurezza
	Descrizione dell'apparecchio
	Parti fornite e accessori
	Dati tecnici
	Installazione
	Funzionamento
	Cura e manutenzione
	Soluzione dei problemi
	Targhette e adesivi
	Indicaciones generales
	Instrucciones de seguridad
	Descripción del aparato
	Contenido de la entrega y accesorios
	Datos técnicos
	Instalación
	Funcionamiento
	Cuidados y mantenimiento
	Solución de averías
	Placas y adhesivos
	Общие указания
	Правила техники безопасности
	Устройство аппарата
	Объем поставки и принадлежности
	Технические данные
	Установка
	Эксплуатация
	Техобслуживание и уход
	Устранение неисправностей
	Таблички и наклейки


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




